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Ü e c 1882
Die Vergrößerung unſerer Flotte

O Kiel 11 Aug
Das Bombardement von Alexandrien iſt die Veranlaſſung

geweſen daß neuerlich die Frage einer beabſichtigten Vermeh
rung des Kampfmaterials unſerer vaterländiſchen Seemacht
in einem Theile der Preſſe lebbaft ventilirt wird Zum Theil
auf Wahrheit beruhend zum Theil nur journaliſtiſche Combi
nationen ſind dieſe Mittheilnngen wie ich aufgrund beſter
Jnformationen in Marinekreiſen bemerken muß alleſammt
mit Vorſicht aufzunehmen Der Anſicht zunächſt als ob die
bisherigen Ereigniſſe in Egypten zur See einen beſtimmenden

Einfluß auf die Entwickelung unſerer maritimen Streitkräfte
haben könnten entgegentretend muß mit Entſchiedenheit be
tont werden daß dieſelben vielmehr ohne jegliche Wirkung
auf das Seekriegsweſen aller Mächte mit Ausnahme Englands
bisher geblieben ſind England allein hat nur Erfahrungen
aus ihnen und beſonders für ſein Artilleriematerial geſchöpft
Das Springen zweier 25 Tonsgeſchütze an Bord der
Alexandra zumal hat ihm die Nachtheile ſeiner von unſerem

Standpunkte geſagt veralteten Geſchützſyſtems eclatant vor
Augen geführt Wenn nun bei unſerer oberſten Marineleitung
Abſichten vorliegen nach dieſer oder jener Richtung das
Flottenmaterial zu vergrößern ſo ſind dieſe in gar keinen
Zuſammenhang mit der engliſchen Aktion vor Alexandrien zubringen Und ſollten ſich ſolche in nächſter Zeit realiſiren ſo

würden ſie keineswegs eine Erweiterung des Rahmens bedeuten
welchen der Reichskanzler im Jahre 1873 dem Entwurfe für
die Organiſation einer deutſchen Flotte im Reichstage mit den
Worten vorzeichnete Unſere Flotte iſt nicht zum Angriff der
großen europäiſchen Staaten beſtimmt ſie muß jedoch imſtande
ſein unſere Waffen überall hinzutragen wo wir auch minder
bedeutende Intereſſen zu ſchützen haben und wohin es nicht
möglich wäre auf andere Weiſe unſere Truppen welche die
eigentliche Kraft des Staats ausmachen zu ſchicken viel
mehr nur eine Aufrechterhaltung deſſelben gegenüber der fort
ſchreitenden Vermehrung des Flottenmaterials unſerer benach
barten Seemächte bezeichnen

Unſere Flotte wird für abſehbare Zeit ihre gegenwärtige
ſecundäre Rolle behalten ihr wird ferner die Aufgabe bleiben
die Küſte zu ſchützen und nur im Nothfalle eine Diverſion
gegen feindliche Escadres zu machen Der Wunſch einer weſent
lichen Neukräftigung derſelben unter Verleihung eines ſpezifiſchen
Offenſivcharakters wie er neuerdings in einigen Zeitungen
beſprochen worden iſt Unſinn Die continentale Lage Deutſch
lands und die Beſchaffenheit ſeiner Küſten bedingen daß große
kriegeriſche Entſcheidungen durch unſer Landheer herbeigeführt
werden und daß der Flotte im Falle eines Krieges nur eine
ſubſidiäre Rolle zufällt Deshalb wäre eine Entwickelung
der Kampfmittel in der Marine über das zu ſolcher Ver
theidigung nothwendige Maß ein Luxus der ſchon deshalb zu
vermeiden iſt weil auch die größte und reichſte Nation zu
gleicher Zeit eine Flotte und ein Landheer von erſtem Rangekaum zu erhalten vermag Es iſt für Frankreich ryängoß

voll geworden daß ihm ſeine Küſtenausdehnung und noch
mehr die Rivalität nach Oſt und Weſt die Verſuchung nahe
gelegt haben viele Hundert Millionen und einen großen
Theil der militäriſchen Thatkraſt auf eine Kriegsflotte zu
verwenden welche jedenfalls außer Verhältniß zu den Be
dürfniſſen und der Ausdehnung ſeines Seehandels ſteht

Die Vermehrung des Materials die nun in der That be
e

Die Porübergänge der Veaus vor der Sonnenſcheibe
und die Entfernung der Erde von der Sonnr

I

Die Sonne ſpielt in unſerm Daſein eine ſo große Rolle daß
es wünſchenswerth iſt Alles kennen zu lernen was ſich auf
dieſen unſern Centralpunkt bezieht beſonders die Entfernung in
welcher er ſich von uns befindet Das Jntereſſe die Entfernung
der Ecde von der Sonne zu kennen iſt größer als es für den
erſten Augenblick und für einen einzeln daſtehenden Fall ſcheinen
könnte denn dieſe Entfernung dient als Grundlage der Ermitte
lung auch der Entfernung der einzelnen Glieder unſeres Sonnen
ſyſtems und anderer Geſtirne und wird bei Angabe der Ent
fernungen der Himmelskörper als Einheit angenommen Jnfolge
dieſes Jntereſſes haben ſich die Aſtconomen aller Zeiten damit
beſchäftigt Mittel zur Beſtimmung dieſer Fundamental Entfer
nung welche wir auch jetzt noch nicht mit wünſchenswerther
Genauigkeit kennen ausfindig zu machen Da die Erdbahn jedoch
nicht kreisförmig ſondern elliptiſch iſt wird dieſe Entfernung ſich
jeden Tag ändern ſie wird am größten Anfang Jult am kleinſten
Anfang Januar das Verhältniß iſt nahe wie 121 zu 117 und es
handelt ſich darum den mittleren Werth der Entfernung von der
Sonne zu finden Von der genauen Kenntniß dieſes Elementes
hängt auch die Kenntniß des wahren Durchmeſſers der Sonne
und der Planeten ab da wir von der Erde aus nur die Winkel
beſtimmen können unter welchen wir die Scheiben der Sonne
und der Planeten ſehen läßt ſich der wahre Durchmeſſer erſt be
rechnen wenn wir die wahre Entfernung kennen Ferner können
wir erſt mit der genauen Entfernung der Erde von der Sonne
die Strecken in irgendeinem Maße ausdrücken welche das Licht
in irgendeiner Zeiteinheit z B einer Secunde durchläuft Aus
ſehr zahlreichen und guten aſtronomiſchen Beobachtungen iſt abge
leitet worden daß das Licht der Sonne um zu uns zu gelangen
etwa 8 z Minuten gebraucht und wenn wir nun unſere Entfer
nung von der Sonne wiſſen können wir ermitteln welche Strecke

s Licht in einer Secunde durchläuſt
Wie iſt nun aber die Entfernung bis zur Sonne zu meſſen
it einem Meßband können wir nicht hingelangen und ſo ſchiene

abſichtigt wird wird ſich alſo innerhalb des Rahmens voll
ziehen von dem vorhin die Rede war Jn erſter Reihe auf
dem Gebiete des Torpedoweſens haben wir eine kräftige
Stärkung des Vorhandenen zu erwarten Die bis jetzt in der
Zahl von 7 exiſtirenden Torpedoboote werden bis auf 22 ver
mehrt werden Dieſe Vermehrung iſt nothwendig gegenüber
dem außerordentlichen Aufſchwunge welchen das Torpedo
material in Rußland in den letzten Jahren genommen hat

Die ruſſiſche Marine verfügt gegenwärtig bereits über 100
dieſer ingeniöſen Fahrzeuge Die Zukunft wird bei der
Vertheidigung von n und deren Einfahrten den Schwer
punkt zweifellos auf eine ſubmarine Defenſive legen Sie
allein wird den Hauptfaktor für eine dauernde Zurückweiſung
einer gewaltſamen Forcirung abgeben Da iſt es denn eine
dringende Forderung daß wir unſere Defenſiokraft auf der
Höhe der Zeit erhalten Weiter iſt zu erwarten daß dem
nächſten Parlament die Forderung für Bewilligung des Er
ſatzes des Großen Kurfürſt vorgelegt werden wird Der
Flottengründungsplan hat den Beſtand von 12 die Defenſive
unſeres Seeweſens unterftützenden Offenſivpanzerfahrzeugen
vorgeſehen Da die Lücke die der erwähnte Verluſt geriſſen
bis jetzt noch beſtebt wird der Reichstag dieſe Forderung
ohne Zweifel wohlwollend aufnehmen zumal Frankreich un
ausgeſetzt an einer Vermehrung ſeiner Panzerflotte arbeitet
und auch Rußland in dieſem Jahre erſt den Bau von drei
neuen Panzerſchiffen auf engliſchen und den von drei auf
kaiſerlichen Werften in Beſtellung gegeben hat Darauf dürfte
ſich aber auf Jahre hinaus der quantitative Fortſchritt unſeres
Flottenweſens beſchränken

Politiſche Ueberſicht
Das neue franzöſiſche Cabinet iſt nunmehr endgiltig

conſtituirt Am Donnerstag unterzeichnete Präſident Grévh
das Dekret durch welches Hériſſon zum Bautenminiſter er
nannt wird die Ernennung der Unterſtaatsſekretäre iſt eben
falls ſchon erfolgt Außer dem Unterſtaatsſekretär Labuze be
findet ſich kein einziger Antigambettiſt im Kabinet Das
Organ Gambettas die République françaiſe ſtimmt denn
auch alltäglich dem Kabinet Duclerc Loblieder an während
dieſes Miniſterium thatſächlich bisher noch nicht das Geringſte
geleiſtet hat und auch keine andere Aufgabe zu haben ſcheint
als den Gambettiſten von neuem die Wege zu ebnen Gam
betta glaubt wie er verſichern läßt daß es dem neuen Mi
niſterium gelingen werde die Annäherung der verſchiedenen
republikaniſchen Parteigruppen zu vollziehen Jſt dies aber
erſt gelungen ſo würde Gambetta ſich beeilen ſelbſt die Früchte
einer derartigen Politik genießen zu wollen Jm Kreiſe ſeiner
Vertrauten ſoll er ſich denn auch ſehr wenig anerkennend über
das Kabinet äußern das er unter Anderm als die letzte
egyptiſche Plage bezeichnet

Mehrere londoner Blätter wollen wiſſen Lord Salisbury
beabſichtige die Führerſchaft der Torypartei im Oberhauſe
niederzulegen

Telegraphiſcher Nachricht aus Alexandrien zufolge be
ſichtigte der Herzog von Connaught am Freitag die engliſchen
Linien bei Ramleh

Jnbezug auf den Abſchluß der engliſch türkiſchen Militär
convention verlautet daß die Pforte gegen das Verlangen
ihre Truppen unter engliſchen Oberbefehl zu ſtellen noch
immer Einwendungen erhebt Ueber den Jnhalt der

e

zu Gebote ſtänden Um irgendeine Entfernung auf der Erde zu
meſſen und dieſelbe in einem bekannten Maße auszudrücken
bedient man ſich zweier Methoden Die erſte Methode beſteht in
der directen Meſſung indem man eine Stange ein Band u ſ w
welche ein beſtimmtes Maß darſtellen ſo oft auf der zu meſſenden
Strecke auflegt als es dieſelbe geſtattet Bei der zweiten Methode
wenn es ſich um unzugängliche Punkte handelt mißt man die
Entfernung zweier zugänglichen Punkte von dieſen aus die Winkel
am unzugänglichen Punkte und berechnet dann aus der bekannten
Seite und den zwei gemeſſenen Winkeln vermittels trigono
metriſcher Formeln die Entfernung des unzugänglichen Punktes
Auf dieſe Weiſe hat man von zwei weit von einander ent
fernten Orten auf der Erde die Winkel am Planeten Mars ge
meſſen um daraus die Parallaxe und hieraus die Entfernung
der Erde von der Sonne ahzuleiten

Man nennt dieſes Verfahren die Ableitung der S onnenparall
axe Dieſer Ausdruck richtiger Horizontaläquatorialparallaxe
bezeichnet den Winkel unter welchem in unſerm Falle vom Mittel
punkte der Sonne aus geſehen der Aequatorialhalbmeſſer der
Erde erſcheint und aus dieſem Winkel läßt ſich die Entfernung
berechnen Wie ſchwierig aber die Meſſung dieſes Winkels iſt
leicht begreiflich da derſelbe nux den Betrag von noch nicht ganz
9 Bogenſecunden erreicht deren 3600 auf einen Grad gehen

Die erſte auf Beobachtungen gegründete Ermittelung der
Sonnenparallaxe rührt von Ariſtarch von Samos her welcher
aus zahlreichen Mondbeobachtungen mit Hilfe geometriſcher Dar
ſtellungen das Verhältniß der Entfernungen des Mondes und der
Sonne von der Erde ermittelte Hipparch benutzte zu dieſem
Zwecke die totalen Mondfinſterniſſe jedoch war ſein Reſultat
1200 Erdhalbmeſſer oder nahe 1 Million geograph Meilen natür
lich viel zu klein da die Beobachtungen des Ein und Austritts
des Mondes in den Erdſchatten nicht mit genügender Schärfe
bewerkſtelligt werden können Später wurde dieſe Methode noch
von vielen Aſtronomen angewendet ohne aber genügende Reſultate
zu ergeben

Die ſtaunenswerthe Vervollkommnung der aſtronomiſchen
Theorien durch die Keplerſchen Geſetze bot den Aſtronomen
neue Hilfsmittel zur Erlangung der Kenntniß der Sonnenparalldas Problem unlösbar wenn uns nicht andere Mittel und Wege jaxe Aus dieſen Geſetzen erkannte man die wahre Natur der

Proklamation gegen Arabi Paſcha wird weiter mitgetheilt
daß der Sultan den Verſuch Arabi s ſich an die Stelle der
Autorität des Khedive zu ſetzen mißbilligt und ſagt die Alte
Arabi s gegen die Autorität Tewfik Paſchas welche als inſur
rektionelle und verbrecheriſche qualificirt werden verſtießen
gegen die Vorſchriften des heiligen SheriBeſetzes welches Zu
widerhandelnde ſtreng beſtrafe Jn der am Donnerstag
ſtattgehabten Conferenzſitzung wiederholte Lord Dufferin ſeine
Erklärung daß er im Princip dem a Italiens bezüglich
des Suezkanals beitrete bemerkte jedoch daß er ſich den Fall
der force majeure vorbehalten müſſe Dieſer Vorbehalt be
zieht ſich auf die Aktionsfreiheit Englands für die gegenwärti
gen militäriſchen Operationen und darauf daß die Wirkungen
des italieniſchen Antrags mit dem Ende der gegenwärtigen
anarchiſchen Situation in Egypten gleichfalls aufhören und
daß der italieniſche Antrag keine Macht werde verhindern
können imfalle der Nothwendigkeit Ausſchiffungen von Trupen
mannſchaften vorzunehmen Der franzöſiſche Botſchafter behielt
ſich wegen mangelnder Jnſtruktion die Abgabe ſeiner Erklärung
auf den italieniſchen Antrag vor Said Paſcha kündigte für
Freitag den Abgang der türkiſchen Expeditionstruppen an und
erwiderte auf eine Bemerkung Lord Dufferin s die türkiſchen
Truppen würden in Egypten erſt landen wenn Derwiſch
Paſcha und Server Paſcha daſelbſt angekommen ſeien Der
ruſſiſche Geſchäftsträger Onou wünſchte Aufklärungen über
die Landung engliſcher Truppen in Suez Lord Dufferin er
widerte die Landung ſei von dem Admiral Seymour zum
Schutze der Stadt angeordnet worden und thue dem Charak
ter des Kanals keinerlei Eintrag In Ergänzung hierzu
wird der Polit Correſp aus Konſtantinopel über die
Donnerstag Sitzung der Conferenz gemeldet die türkiſchen
Delegirten hätten den Wunſch ausgeſprochen daß über den
Beſchluß betreffs des Antrags Jtaliens bezüglich des Suez
kanals ein Protokoll aufgenommen und unktkerzeichnet werde
der bezügliche Antrag ſei angenommen worden und die Unter
zeichnung ſolle nächſten Montag erfolgen wenn der franzö
ſiſche Botſchafter bis dahin die ihm noch fehlenden Jnſtruktio
nen erhalten habe Von den türkiſchen Delegirten ſei mitge
theilt worden daß die Pforte eine Militärconvention mit
England abſchließen werde und daß über die Stärke des
türkiſchen Expeditionscorps ſowie darüber daß die Landung
der türkiſchen Truppen nicht vor der Ankunft des türkiſchen
Oberbefehlshabers und des türkiſchen Commiſſars erfolgen
ſolle und daß die türkiſchen Truppen zugleich mit den engliſchen
Truppen Egypten wieder zu verlaſſen hätten bereits eine
Einigung erzielt ſei

Der bisherige Gehilfe des Chefs des ruſſiſchen Hof
medicinalweſens Geheimrath Obermüller iſt wie aus Peters
burg berichtet wird zum Chef des Hofmedicinalweſens ernannt
worden

König Johann von Abyſſinien ſoll den Engländern ſeine
Bundesgenoſſenſchaft geg n Arabi angetragen haben unter
der Bedingung daß ihm für den Fall erfolgreicher Mit
wirkung abyſſiniſcher Truppen bei der Niederwerfung des
egyptiſchen Paſchas eine Landerweiterung zutheil werde welche
ihm direkten Zugang zur Meeresküſte gewähre Es verlautet
noch nicht wie die britiſche Regierung vieſes Anerbieten an
genommen habe es würde keineswegs den engliſchen Handels
intereſſen entſprechen wenn Abyfſinien ſich nach dem Meere
hin erweiterte daher König Johann wohl ſchwerlich auf Er
füllung ſeines Wunſches rechnen darf

Planetenbahnen und die Art der Aenderung der Geſchwindigkeit
der Planeten in jedem Punkte der Bahn und konnte nun auch
das Verhältniß der Entfernung der einzelnen Körper des Sonnen
ſyſtems zu einander ableiten Aus dieſen Verhältniſſen ſah man
bald daß die beiden kleinſten Diſtanzen zwiſchen der Erde und
den anderen Planeten beſtanden 1 in der Entfernung der Venus
von der Erde wenn Venus in unterer Conjanction iſt d h wenn
ſie zwiſchen Erde und Sonne ſteht 2 in der Entfernung des
Mars von der Erde wenn er in Gegenſchein mit der Sonne ſich
befindet wenn alſo die Erde zwiſchen Mars und Sonne iſt Unter
dieſen Umſtänden iſt die Entfernung der Venus von der Erde
ungefähr ein Drittel von derjenigen der Erde von der Sonne
die Entfernung des Mars von der Erde die Hälfte und es bot
ſich hierdurch ein Mittel die Parallaxe dieſer beiden Planeten zu
finden

Die Beobachtung des Mars in dieſer Stellung bietet durchaus
keine Schwierigkeiten und kann bei jedem Gegenſchein Oppoſition
wiederholt werden falls er der Erde nahe genug kommt Jnbezug
auf die Beobachtung der Venus in unterer Co njunction ſtellen
ſich jedoch Schwierigkeiten ein Jn dieſer Stellung iſt nämlich
Venus für uns nicht ſichtbar da die uns zugekehrte von der
Sonne abgewandte Seite dunkel bleibt Es können aber Umſtände
eintreten welche verurſachen daß Venus in ihrer untern Con
junction auf der Sonnenſcheibe geſehen werden kann Die Zwiſchen
zeit welche ein Planet braucht um wieder auf denſelben Punkt
ſeiner Bahn zu kommen ſagen wir Venus in unterer Conjunction
heißt ſeine ſynodiſche Umlaufszeit und dieſe beträgt bei der Venus
583 Tage 22 Stunden oder nahe 1 Jahr der Planet nimmt
nach dieſer Zeit nahe dieſelbe Stellung zur Sonne wieder ein
und in acht Jahren finden fünf untere Conjunctionen oder ſynodiſche
Umläufe ſtatt nach acht Jahren iſt daher faſt an demſelben Tage
Venus wieder Morgen oder Lbendſtern Würde ſich Venus
genau wie die Erde in der Eküptik der ſcheinbaren Sonnenbahn
bewegen ſo würden wir immer nach 18 Jahren die Venus auf
der Sonnenſcheibe vorübergehen ſehen da aber die Bahn dieſes
Planeten eine Neigung von 39 24 gegen die Ekliptik hat geht
Venus von der Erde aus geſehen bald oberhalb bald unterhalb
der Sonne vorüber und ſie muß faſt genau in der Ekliptik ſtehen
ſowie gleiche Linge mit der Sonne haben wenn ſie in ihrer untern
Conjunction für uns auf der Sonnenſcheibe ſichtbar ſein ſoll
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Die Durchſicht des Mir unterm 13 v M eingereichten
Berichts über die Ergebniſſe der Reichs Poſt und Tele
graphen Verwaltung während der Jahre 1879 188 bat gi
Mein lebhaftes Intereſſe erregt Ich habe mit voller Be
friedigung die bedeutenden Fortſchritte verfolgt welche in
allen Zweigen dieſer umfaſſenden Verwaltung ſowohl durch
Ausdehnung ihrer Thätigkeit im Inlande und durch er
leichternde Verbindungen im Auslande wie durch innere
Vervollkommnung des Betriebes erreicht ſind Meine Auf
merkſamkeit hat vornehmlich das h Streben erregt
dem ſtets wachſenden Verkehrsbedürfnifſe des Publikums auf
dieſen Gebieten mit einer durch Erfahrung gereiften Ein

ſicht durch fortgehende Ergänzung der Organiſation und
Anwendung zweckentſprechender Mittel unter alsbaldiger Be
nutzung techniſcher Verbeſſerungen gerecht zu werden Mit
den ſachlichen Reſultaten haben die finanziellen Ergebniſſe
erfreulich Schritt gehalten Eine beſondere Freude hat es
Mir bereitet daß die Verwaltung auch der geiſtigen Aus
bildung und der Förderung der wirthſchaftlichen Lage des
zahlreichen Perſonals unausgeſetzte Sorge widmet Jch kann
es Mir nicht verſagen allen betheiligten Beamten durch
deren umſichtige Leitung wie treue Pflichterfüllung dieſe

s gewonnen ſind Meinen kaiſerlichen Dank aus
zuſprechen

Bad Gaſtein den 4 Auguſt 1882 Wilhelm
An den Reichskanzler

vBerlin 11 Aug Nach ſiebenwöchentlicher Abweſenheit
iſt heute Vormittag Se Mej der Kaiſer im beſten Wohlſein
wieder zurückgekehrt Nachdem der Kaiſer geſtern Nachmittag
Jſchl verlaſſen traf derſelbe abends 8 Uhr in Regensburg ein
woſelbſt auf dem dortigen Bahnhofe das Souper bereitet worden
war Nachdem daſſelbe eingenon men erfolgte um 9 Ubr 10 Mi
nuten die Weiterfahrt über Hof und Leipzig nach Wittenberg
und die Ankunft daſelbſt um 62 Uhr heute früh Der kaiſerliche
Extrazug traf 8 Uhr auf Station Großbeeren ein Das
Stationsgebäude ſowie die beiden Seitenflügel hatten reichen
Fahnen Flaggen und Guirlandenſchmuck angelegt Ebenſo
waren der Eingang und zu den kaiſerlichen Salonzim
mern mit Blumenguirlanden decorirt Zur Empfangsbegrüßung
hatten ſich der Landrath des Teltower Kreiſes Prinz Handjery
der Rittergutsbeſitzer und Amtsvorſteher Berend aus Kleinbeeren
Amtsrath Bourier aus Ruhlsdorf deſſen Vater eine zeitlang
Erzieher des Kaiſers und des Königs Friedrich Wilhelm IV war
der Geiſtliche von Ruhlsdorf und einige Herren aus der Um
gegend ferner der Generallieutenant à la suite Iunſt Anton
Radziwill und der Flügeladjutant v Pleſſen n unden Als
der Zug ſtand entſtieg der Kaiſer mit rüſtigen Schritten dem
Salonwagen und begrüßte die zum Empfange erſchienenen Herren
aufs herzlichſte An jeden der Anweſenden richtete Se Maj
buldvoll einige Worte und trat dann durch das Empfangszimmer
nach der Hinterfront des Bahnhofsgebäudes wo die Schuljugend
von Ruhlédorf und Großbeeren den Monarchen mit Hochrufen
und dem Geſang der Nationalhymne empfing Den kleinen
Schülern und Schülerinnen und deren Lehrern nochmals mit der
Hand ſeinen Dank ſendend und nachdem der Kaiſer die Herren
des Gefolges we che nicht nach Potsdam nachfolgten entlaſſen
beſtieg er mit dem General Lieutenant à la suite Fürſten Anton
Radziwill welcher den General Lieutenant Grafen Lehndorff im
perſönlichen Dienſt ablöſt die bereitgehaltene vierſpännige Kaleſche
der ein Spitzenreiter voranritt und fuhr nach Schloß Babels
berg woſelbſt die Kaiſerin und die zur Zeit in Potsdam an
weſenden Mitglieder der königlichen Familie ſich zu ſeiner Be
grüßung verſammelt hatten Der Kaiſer reiſte wie gewöhn
lich im Ueberrock mit umgehängtem Mantel um den Hals den
Orden pour le mérite und bedeckt mit der Mütze Soweit bis
jetzt beſtimmt werden beide Majeſtäten bis zu ihrer Abreiſe zu den
Manövern in Schleſien und Sachſen gemeinſam auf Babelsberg reſi
diren und nach der Rückkehr von dort wird dann vorausſichtlich
wieder ein mehrwöchentlicher Aufenthalt in BadenBaden folgen
Der Kronprinz kehrte heute Vormittag wie telegraphiſch aus
Mailand gemeldet wird vom König Humbert begleitet von
Monza nach Matland zurück und reiſte mit dem König alsbald
nach Arona und Baveno weiter Von dort aus hat ſich der
König nach Turin begeben Der König von Griechenland
iſt heute früh 54 Uhr auf der Hamburger Bahn begleitet vom
Oberſtlieutenant Hatjipedro und dem CabinetsSecretär Kalinskt
von Lübeck kommend hier eingetroffen und hat für die Dauer
ſeines Aufenthaltes im Hotel du Nord Wohnung genommen Bei

Solche Vorübergänge der Venus vor der Sonnenſcheibe haben
ſeit Erfindung des Fernrohrs ſtattgefunden

am 6 Decbr 1631 am 3 Juni 1769am 4 Decbr 1639 am 8 Decbr 1874
am 5 Juni 1761

Die nächſten Vorübergänge ereignen ſich

am 6 Decbr 1882 am 11 Juni 2247
am 8 Juni 2004 am 9 Juni 2255am 5 Juni 2012 am 12 Decbr 2360
am 11 Decbr 2117 am 10 Decbr 2368
am 8 Decbr 2125

Man ſieht aus dieſer Zuſammenſtellung daß die Erſcheinung eine
große Periode von 243 Jahren hat in dieſer Periode ereignen ſich
2 Vorübergänge in Zwiſchenräumen von 8 105 8 121
Jahren

Der Vorübergang der Venus vor der Sonnenſcheibe geht
folgendermaßen vor ſich Die kleine Scheibe des Planeten tritt
an den Sonnenrand äußere Berührung beim Eintritt bewegt
ſich nach und nach weiter bis ſie ganz in die Sonne eingetreten
iſt und nun erfolgt die innere Berührung beim Eintritt Die
Venus erſcheint auf der Sonne als kleine ſchwarze von Licht um
gebene Scheibe Die äußere Berührung beim Eintritt kann
nicht mit großer Sicherheit beobachtet werden da man die dunkle
Planetenſcheibe vorher nicht ſehen kann und die Gegenwart dieſer
Scheibe wird erſt merkbar wenn ein kleiner Einſchnitt am
Sonnenrande ſich zeigt alſo ganz kurze Zeit nach der äußeren
Berührung Nachdem die Venus ihren Weg über die Sonnen
ſcheibe zurückgelegt hat erfolgt die zweite innere Berührung
der Planet tritt nach und nach aus der Sonne heraus und nun
erfolgt die zweite äußere Berührung welche ſtattfindet wenn der
durch die Venusſcheibe verurſachte Einſchnitt am Sonnenrande
vollſtändig verſchwunden iſt Durch die Beobachtung dieſer
äußeren und inneren Berührungen wird alſo die ganze Zeitdauer
des Phänomens beſtimmt Es zeigt ſich jedoch eine Erſcheinung
welche hauptſächlich im Jahre 1761 wo man nicht darauf vor
bereitet war die Sicherheit der Beobachtungen beeinträchtigte
Man dachte ſich den Vorgang als eine einfache Berührung
zweier ſcharf begrenzter Kreiſe von welchem der kleinere ſich in
den größeren hineinbewegt und bei Eintritt und Austritt je zwei
mal berührt Durch den Umſtand aber daß die dunkle Venus
ſcheibe auf der hellen Sonnenſcheibe ſich zeigt erſcheint die letztere
vergrößert und die Planetenſcheibe verkleinert und im Momente
der wirklichen inneren Berührung ſcheint der verengerte Planeten

der Ankunft deſſelben waren nur da der König im allerſtrengſten
als Herzog von Meſtra reiſte der griechiſche Geſandte

angabé und einige andere Herren der griechiſchen Geſandtſchaft
auf dem Bahnhofe anweſend Am Vormittag unternahm der
Könio begleitet vom Oberſtlieutenant Hatjipedro einen Spazier
gang durch die Stadt und nahm verſchiedene Sehenswürdigkeiten
in Augenſchein Die Königin weilt bekanntlich noch mit ihren

ndern in Petersburg Wie verlautet gedenkt der griechiſche
Monarch mit ſeinem Gefolge bereits morgen Abend nach Wie
baden weite zureiſen vorher begiebt ſich derſelbe jedoch zur Be
grüßung der Mojeſtäten nach Babelsberg

Berlin 11 Aug S M S Gneiſenau und S M
Aviſo Zieten werden zur Entſendung nach dem Mittelmeer
in Dienſt geſtellt Zum Cowmandanten S M S Gneiſenau
iſt der Kapitän zur See Frhr v d Goltz und zum Comman

ernannt worden S M Knbt Cyclop hat Befehl erhalten
ſich zu demſelben Zwecke auszurüſten Bekanntlich wurde die
Nachricht von der Jadienſtſtellung des Gneiſenau noch geſtern
für unrichtig erklärt

Der unter den ſchleſiſchen Staatspfarrern häufig ge
nannte Herr Sterba in Leſchnitz hat dem Fürſtbiſchof eine
geharniſchte Antwort gegeben Er fordere näheren Aufſchluß
über das Schreiben an den Kirchenvorſtand welches ihn im
Genuſſe ſeines Pfarrbenefiziums beeinträchtige Wenn ihm
binnen Monatsfriſt eine nähere Aufklärung nicht zugehe alſo
vonſeiten des Fürſtbiſchofs nicht mehr ein Jrrthum ſondern
eine Anmaßung vorliege werde er die Angelegenheit dem kirch
lichen Gerichtshofe unterbreiten Ob Hr Sterba indem er
dieſe Antwort erließ wohl informirt war muß der Erfolg
zeigen

Zwei ruſſiſche Offiziere ſollen nach einem mit größter
Beſtimmtbeit in Kiel verbreiteten Gerücht am Mittwoch in
reſp bei Friedrichsort beim Zeichnen der Feſtungswerke betroffen
und verhaftet ſein Das Kieler Tgbl das dieſe Nachricht
bringt bemerkt dazu Seltſtverſtändlich müſſen wir die Ver
antwortlichkeit für die Richtigkeit dieſer faſt unglaublich klingenden
Mittheilung ablehnen glauben aber dennoch dieſelbe unſeren
L ſern nicht vorenthalten zu dürfen Ob die Nachricht mit dem
geſtern von uns gemeldeten Selbſtmorde eines ruſſiſchen Offiziers
in Kiel in Verbindung gebracht werden kann muß heute noch
unerörtert bleiben

München 11 Aug Telegr Der Kaiſer von Oeſter
reich iſt heute früh zum Beſuche der Erzherzogin Giſela Ge
mahlin des Prinzen Leopold hier eingetroffen hat hei derſelben
Wohnung genommen und wird dem Vernehmen nach morgen
Abend nach Jſchl zurückreiſen

Halle den 12 Augnſt
Meteorologiſche Statton

II Aug 10 U Ab 12 Aug 6 U Mag
Garometer Millim 757 ,75 757 ,53
Thermometer Celſtus 14,13 12 50Rel Feuchtigkeit 928 92,5 oWinde E1 S1s Uhr früh Thaupunkt n d Klinkerf Hygr 62 Waſſer
wärme der Saale 13 Grad

Wetterber d Seewarte bei Hamburg u d Sternwarte bei Pola
11 Aug 8 Uhr morgens Geringe Veränderungen Unter dem

Einfluſſe einer Depreſſion in Norden weheten über der Nordhälfte
Skandinaviens ſtürmiſche Südwinde Jn Mitteleuropa hielt das
ruhige Wetter mit zunehmender Ausheiterung noch an Erheb
liche Niederſchläge wurden nicht gemeldet Die Temperatur hatte
ſich mehr dem Durchſchnittswerthe genähert Haparanda 754 14
Südweſt mäßig wolkig Moskau 757 16 ſtill wolkig Hamburc
767 14 Nordweſt ſchwach wolkig Berlin 765 15 Nordweſt
ſtill bedeckt Wien 7614 18 Nordweſt leicht bedeckt Trieſt 764

23 ſtill wolkenlos Nizza 761 22 Süd leicht wolkenlos
Wiesbaden 765 15 Nordoſt ſtill bedeckt Paris 766 14
Nordoſt leicht wolkenlos

Witterungsausſicht für die nächſten Tage
im mittleren Deutſchland

n Hamburg 12 Aug Das Gebiet hohen Luftdrucks über
Central und Weſteuropa verliert an Ausdehnung indeß ſehr
langſam weshalb bei ſeinem großen Umfang das Wetter bei
ſteigender Temperatur und geringer Himmelsbedeckung noch an
haltend ruhig und trocken ſein wird

rand um eine gewiſſe Größe von dem benachbarten Theile der
Sonnenſcheibe noch entfernt zu ſein Aehnliche Erſcheinungen
finden bei den äußeren Berührungen ſtatt Venus verlängert ſich
in den ſcheinbaren Sonnenrand hinein und bildet ein ſchwarzes
nach außen gerichtetes Band welches plötzlich zerreißt und ſo
giebt denn das Beobachten des Verſchwindens und Erſcheinens
einer feinen Lichtlinie die genaueſten Beobachtungsmomente

Das Verdienſt auf die Vorübergänge der Venus vor der
Sonnenſcheibe als Mittel zur Ableitung der Sonnenparallaxe
aufmerkſam gemacht zu haben gebührt dem engliſchen Aſtronomen
Halley obgleich Kepler der erſte war der einen ſolchen Vor
übergang für den 6 Decbr 1631 vorausgeſagt hatte und zwar
nach den von ihm berechneten Planetentafeln den ſog Rudolphi
niſchen Tafeln Dieſer Vorübergang konnte aber nirgends be
obachtet werden weil bei Sonnenaufgang für Europa die Venus
ſchon aus der Sonne ausgetreten war Halley faßte die Jdee zu
ſeiner Methode im Jahre 1678 als er ſich auf der Jnſel
St Helena befand Dort beobachtete er u a einen Vorübergang
des Merkur vor der Sonne und war erſtaunt über die Genauig
keit mit welcher ſich die Eintritte und Austritte des Planeten
auffaſſen ließen Da aber Venus bei ihren Vorübergängen der
Erde bedeutend näher kommt als Merkur ſah er ein daß Venus
ſich zur Beſtimmung der Sonnenparallaxe vortheilhafter beob
achten laſſe und veröffentlichte zwei Abhandlungen in denen er
auf die große Wichtigkeit dieſer Erſcheinungen hinwies und zugleich
die Zeiten des Vorüberganges im Jahre 1761 berechnete Er
führte aus daß zu einer vollſtändigen Beobachtung je zwei zweck
mäßig auszuwählende Stationen erforderlich ſind auf denen die

b Dauer des Vorüberganges geſehen werden kann So ein
ach nun dieſe Methode war hatte ſie doch den Uebelſtand daß

nur Beobachtungen der vollſtändigen Dauer zur Rechnung benutzt
werden konnten daß dagegen Beobachtungen welche nur den Ein
tritt oder den Austritt zum Gegenſtande hatten unberückſichtigt
bleiben mußten Dieſen Uebelſtand beſeitigte der franzöſiſche
Aſtronom Delisle welcher zeigte daß durch Zuſammenfaſſung
von correſpondirenden Beobachtungen der Ein und Austritte der
Werth der Sonnenparallaxe abgeleitet werden kann wenn die
geographiſche Länge der Beobachtungsſtationen mit hinreichender
Genauigkeit bekannt iſt

Mit dem Verlauf der ſeit 1761 beobachteten Vorübergänge der
Venus vor der Sonnenſcheibe und den daraus abgeleiteten Reſul
taten will ich die Leſer in einem zweiten Artikel bekannt machen

Sternwarte Leipzig H Leppig

danten S M Aviſo Zieten der Korvettenkapitän Barandon d

Provinzial Nachrichten
Der Rachder c unſerer u der Provinz e in u

Ueb kurzen Aufenthalt den der Kaiſer geſtern frühauf eher Reye von Jſchl nach Babelsberg in Wittenberg
nahm leſen wir im dortigen Kreisblatte Präcis 6 Uhr lief
der kaiſerliche Exoreßzug in den Bahnhof ein woſelbſt ſich der
königliche Landrath Hr v Koſeritz und Bürgermeiſter Dr Schildzum n Se Wenzeſtat eingefunden hatten Der Kaiſer

verließ alsbald den Salonwagen und unterhielt ſich auf dem
Perron in huldvollſter Weiſe mit den genannten Herren Die
erſte Frage Sr Majeſtät betraf den Ausfall der Ernte im
hieſigen Kreiſe deren theilweiſen Verluſt wegen der ſchlechten
Witterung der hohe Herr auf das Lebhafteſte beklagte Nachdem
der Kaiſer noch eine Meldung des königlichen Reg h
enten v Dieſt der ſein Ausbleiben beim heutigen Empfange

von Koblenz aus wo er ſich auf Urlaub befindet entſchuldigen
ließ vom Landrath v Koſeritz entgegengenommen hatte d
ſich derſelbe nebſt Gefolge in das Kaiſerzimmer des Bahnhofes
wo das Frühſtück eingenommen wurde Herr v Koſeritz und
Bürgermeiſter Schild hatten die Ehre an demſelben theilzunehmen
und die faſt jugendliche Friſche zu bewundern mit welcher unſer
kaiſerlicher Herr die Unterhaltung an der Frühſtückstafel führte
Der Kaiſer erkundigte ſich ſpeciell nach den Städten Schmiede
berg Kemberg und Düben welche ihm als Garniſonen von alter
Zeit her noch wohlbekannt zu ſein ſchienen und freute ſich zu
hören daß die Stadt Schmiedeberg durch ihr aufblühendes
Moorbad einen Erſatz für den Verluſt der Kavallerie Garniſon
gefunden habe Auch erkundigte er ſich wer von der Familie
Lantzſch noch vorhanden ſei worauf Herr Dr Schild Auskunft
ertheilte Während des Frühſtücks erlaubte ſich der Conditor
Peters dem Kaiſer eine Apfel Torte in prachtvoller Attrape
anzubieten welche der hohe Herr anzunehmen geruhte Der
Auſbruch von der Tafel erfolgte gegen 7 Uhr Unter Hurrah
Be rofr verſammelten Menge verließ hierauf der Kaiſer den

nhof

S Eilenburg 11 Aug 5 Minuten nach halb 9 Uhr abends
ſtürzten die Leute auf die Straße da eine bedeutende
Detonation die Häuſer erſchütter e ſo daß die nſter
klirrten Bewohner die im Freien die furchtbaren Schläge
gehöct ſprachen die Vermuthung aus daß auswärts
vielleicht Stunden entfernt eine Exploſion ſtattgeſunden
habe niemand wußte beſtimmt die Richtung anzugeben woher
der Schall gekommen Wie ich ſoeben noch erfahre ſoll in
Düben der Pulverthurm in die Luft geflogen ſein Der

W wäre getödtet und auch ſonſt viel Schaden angerichtet
wo den

M Erfurt 11 Aug Jn heutiger Sitzung hieſiger Straf
kammer wurde in der Strafſache gegen den hieſigen Gefangen
aufſeher Heinr Bothe verhandelt der angeklagt war durch Fahr
läſſigkeit die Flucht eines am 14 Jan d J entſprungenen Ge
fangenen befördert zu haben Dieſer inzwiſchen wieder einge
fangene Flüchtling Schloſſer Friedrich Vollmar von hier wurde
aus dem Zuchthauſe zu Halle a/S durch einen Transporteur
geſchloſſen und in Züchtlingskleidung als Zeuge vorgeführt
Nachdem der Zeuge losgeſchloſſen worden ſollte er vernommen
werden Präſ Wollen Sie ſich heute vernehmen laſſen
Zeuge Nein denn ich ſtehe hier als Züchtling und bin nicht
im Beſitz der Ehrenrechte Präſ Jch mache Sie darauf auf
merkſam daß nur derjenige ſich nicht eidlich vernehmen laſſen
darf dem als Zeuge zu fungiren durch Urtheil abgeſprochen iſt
Seien Sie vernünftig Sie haben ſich Jhren Vorſatz wohl nicht
richtig überlegt Sie ſetzen ſich wenn Sie bei Jhrer Weigerung
bleiben da Sie keinen geſetzlichen Grund angeben können der
Beſtrafung aus Zeuge Jch habe mir das alles überlegt
Präſ Wie alt ſind Sie wie heißen Sie Zeuge Dasſteht alles in den Akten Sie wußten ja daß ich Zeugniß ab
legen ſoll da konnten Sie mich als Menſch herkommen laſſen
Mit Gefangenkleidung angethan lege ich abſolut kein Zeugniß ab
Die Königl Staatsanwaltſchaft war noch nicht in der Lage
einen beſtimmten Antrag zu ſtellen ſie will dies erſt nach Ver
nehmung einiger anderer Zeugen thun da man vielleicht ganz
auf das Zeugniß Vollmars verzichtet Nach Vernehmung zweier
Zeugen wird der Gefangene wieder vorgeführt und bleibt mit
geſchloſſenen Händen neben dem Transporteur ſtehen Präſ
Wollen Sie ſich jetzt vernehmen laſſen Zeuge Jn ſolcher

Kleidung nicht Präſ So iſt beſchloſſen Sie wegen unbe
gründeter Zeugnißverweigerung in eine Geldſtrafe von 100 M
oder für je 5 M in 1 Tag Haft zu nehmen Wollen Sie nun
Zeugniß ablegen Zeuge Nein ich ſage nur daß der An
geklagte unſchuldig iſt Beſtrafen Sie mich noch härter ſo lege
ich doch kein Zeugniß ab Die Königl Staatsanwaltſchaft ſtellt
nunmehr den Antrage auf das betreffende Zeugniß zu verzichten
Dieſem Antrag gegenüber ſteht der des Angeklagten der abſolut
dieſen Hauptzeugen nicht fallen laſſen will Der Beſchluß des
Gerichtshofes geht dahin den Termin zu vertagen und dem
Zeugen gegenüber den Zeugnißzwang anzuwenden Die Zucht
hausſtrafe ſoll unterbrochen und der Zeuge ſolange hier in Haft
behalten werden bis er ſich bereit erklärt als Zeuge aufzutreten

Das Domkapitel zu Merſeburg befindet ſich jetzt wie
wir in Provinzial Blättern leſen in Ungewißheit über die Neu
beſetzung der durch den Tod des Ober Präſidenten von Pom
mern Herrn v Münchhauſen erledigten Stelle eines Dom
Kapitulars des vochſtifts Merſeburg Herr v Münchhauſen
war bekanntlich Schloßhauptmann von Merſeburg mit welch
letzterer Würde die nur aus königl Vertrauen verliehen wird
regelmäßig in Merſeburg die Würde eines Dom HKapitulars ver
knüpft iſt Durch Beſchluß des preußiſchen Landtages iſt aber
beſtimmt worden daß das Hochſtift von Merſeburg allmälig auf
zuheben ſei und eine Neubeſetzung der Stellen fernerhin nicht
mehr zu erfolgen habe Da mit der Stelle eines Schloßhaupt
manns wie bemerkt die Domherrnwürde unzertrennlich war ſo
ſoll in betheiligten Kreiſen die Hoffnung gehegt werden daß durch
Ernennung eines neuen Schloßhauptmanns auch die jetzt erledigte
Domherrn Stelle wieder neu beſetzt werden wird und es ſoll
dieſerhalb eine Anfrage an das zuſtändige Miniſterium des kgl
Hauſes ergangen ſein An maßgebender Stelle glaubt man an
nehmen zu dürfen daß die Antwort auf dieſe Anfrage in ver
neinendem Sinne ausfallen dürfte

Dem Rittmeiſter a D und Stadtkämmerer Franke zu
Kapebura iſt der königliche KronenOrden vierter Klaſſe ver

ehen
Vom Bezirksrat Merſeburg wird für den Umfang

des Regierungsbezirks Merſeburg der Aufgang der dies
jährtgen Jagd für Rebhühner auf Mittwoch den 23 Aug
und für Auer Birk und Faſanenhähne und Hennen
ſowie Haſelwild Wachteln und Haſen auf Freitag den
15 Sept feſtgeſetzt

4 Bernburg 10 Aug Die
AnhaltBernburg 3 in Ballenſtedt reſp Alexisbad reſidirend
wird demnächſt unſere Stadt ihre einſtige Reſidenz mit ihrem
Beſuche beehren und einige Tage in den für
reſervirten Zimmern Wohnung nehmen Eine Escadron der
Aſchersleber Huſaren rückte geſtern mit klingendem Spiel hier
ein und bezog Quartier Heute früh ſchon ſind die Reiter nach
dem eigentlichen Manöverfelde aufgebrochen Hier macht der

rau Herzogin Wittwe von

ſie im Schloſſe

e

e e

e

r

Heroismus einer Köthener Dame viel von ſich reden Die
reundin unterhalb desſelbe ging geſtern in Begleitung einerſee am Saalufer ſpazieren als ſie plötzlich

Schloſ wahrnahm
wie ein kleines Kind in den Fluß ſtürzte Da kein Menſch weiter
am Platze nahm die zwar anfangs Erſchreckte ſchnell entſchloſſen
die Kettung auf und ging bis zur Bruſt im Waſſer dem kleinen
Geſchöpfe nach und entriß es auf dieſe Weiſe dem ſiLole und Preis der muthigen Retterin ſe dem ſicheren Tode



ie
des

99

Bei prachtvollem Erntewetter
ird der Reſt der Getreideernte geborgen und es iſt hier beiW mit den Auswuchs im Allgemeinen J en V

man vor vierzehn Tagen annahm Auch bab r ren
treibenden die unſeren Schützenplatz bebaut baben W ie
letzten Tage inſofern günſtig als bei den leidlich guten Wetter

a recht reger geworden iſtder Beſuch des Schützenfeſtes ment der Vogel und

Geſtern fiel nach viertägigem Schüi und damit der Schluß des Schützene Needet den ſt dann die 17 Reſtaurateure die für
te auf dem Platze erbaut haben auf ihreM en e Scheibenſchießenwoche iſt allerdings

verregnet Das diesjährige Sedanfeſt wird wie man höt
ſeitens der Stadt der Vereine und der Schulen auf feſtliche
Weiſe begangen Ein beſtim utes Programm wird erſt in nächſter
Woche vom Gemeinderath P aeſtegt werden Heute früh

ich unwe eS Wenſt geſtandene Kutſcher W Der Selbſt
mörder hatte nachdem er die Bruſt enblößt direkt ins He z ge
troffen Ueber die Motive der That verlautet noch nichts be
ſtimmtes W war Wittwer und Vater von fünf Kindern von
denen das jüngſte noch nicht laufen kann

Der XIV Abgeordnetentag thüringiſcher Feuerwehren
welcher am 5 und 6 in Rudolſtadt verſammelt war beſchloß
u A die Herausgabe eines Taſenkalenders für die thüringiſchen

Zerbſt 11 Aug

Feuerwehren Der nächſtjährige Abgeordnetentag findet in
Ronneburg ſtatt
e m

UniverſitätsNachrichten
U Würzburg 11 Aug Wie ich Jhnen mittheilen kann er

hielt der hieſige Geheimrath Profeſſor Dr Gerhardt einen Ruf
nach Heidelberg anſtelle des Geheimrath Prof Dr Friedreich
und der Prof Dr Roßbach einen Ruf nach Jena anſtelle des
Prof Dr Nothnagel der wie bekannt nach Wien überſiedelt
Prof Roßbach 47 bekanntlich mit Prof Nothneogel gemein
ſchaftlich eine auf dem Gebiete der inneren Heilkunde epoche
machende Arzneimittellehre heraus

Vermiſchtes
T Ueber die Ankunft des Nawab Jgbal ud Dowlah Vikar

ul Oomern in Berlin ſchreibt man uns von dort Der Sohn
des früheren Mitregenten von Hyderabad Nawab Jgbal ud
Dowlah Vikar ul Oomern ein indiſcher Edelmann von bedeu
tendem Reichthum und hohen Auszeichnungen iſt am Freitag
Morgen mit ſeinem aus elf Perſonen beſtehenden Gefolge in
Berlin eingetroffen und hat die im Central Hotel für ihn re
ſervirten Zimmer bezogen Die Reiſe von Paris hierher wurde
durch einen Aufenthalt von eini en Stunden in Köln unterbrochen
wo die Reiſegeſellſchaft den Dom beſichtigte Dieſelbe ſetzt ſich
zuſammen aus dem Leibarzte des Na vab Dr E J Lapwder
einem Engländer dem Sekretär Shapoorji Edulji Henai den
Attachés Rizack Ali Bey und Azum Ali Khan ſowie den

Bedienſteten Gholam Mahomed Abid Settee Hafſun Mohamed
und Abdoolah dem Courier Gaoe und dem von dem Reiſe
bureau Thomas Cook und Son in London unter deſſen
Auſpicien die Geſellſchaft reiſt beſtallten Führer Bagliont
Der Nabob iſt eine höchſt impoſante Perſönlichkeit im Alter von
etwa fünfzig Jahren deſſen Geſicht das ein kohlſchwarzer
Bart umrahmt große Energie und Entſchloſſenheit verkündet
Er kleidet ſich in einen langen Gehrock von ſehr feinem ſchwarzen
Tuch deſſen Schnitt faſt europäſſch modern iſt und einen mit gol
dener Quaſte geſchmückten Turban während ſeine Begleiter viel
farbige Turbane von indiſchen Stoffen als Kopfbedeckung tragen
Der Nabob bekleidet gegenwärtig eine hohe Stellung in der Ver
waltung des Diſtriktes Ormrah deſſen Hauptſtadt gleichen Namens
der Präſidentenſchaft Bombay angehört Sein Sekretär und die
beiden Attachés ſind ebenfalls Edelleute von hohem Range

einem der letzteren liegt die ganz beſondere Verpflichtung ob die
Narghiles des Nabob zu tragen deren Transport und Behand
lung er eine ganz außerordentliche Sorgfalt zutheil werden läßt
Für den Aufenthalt in Berlin ſind drei Tage in Ausſicht ge
nommen das Programm zur Beſichtigung der Sehens würdigkeiten
chlteßt eine Fahrt nach Potsdam ein Mittags um 12 Uhr
tattete die Geſellſchaft dem Vertreter des engliſchen Botſchafters

welcher telegraphiſch von dem Eintreffen derſelhen in Kenntniß
Se Vah einen Beſuch ab und unternahm ſodann eine

azierfahrt
Von der gegenſeitigen Hilſsbereitſchaft, welche in den

Thälern des ſchweizeriſchen Kantons Wallis herrſcht erzählt die
N Wallſer 8 einige ſehr ſchöne Beiſpiele Ein Gewitter

ſturm hatte die Straße welche das Thal Anniviers von einem
Ende zum anderen durchzieht an drei Stellen abgebrochen und
vollſtändig unfahrbar gemacht Der Kantons Jngenieur begab
ſich tags darauf an Ort und Stelle um den Schaden zu beſich
tigen und Anordnungen zur Ausbeſſerung deſſelben zu treffen
Bei ſeiner Ankunft fand er jedoch ſchon 200 Mann mit der Re
paratur beſchäftigt am nächſten Tage ſtrömte Jung und Alt aus
dem ganzen Thole zuſammen und in zweimal 24 Stunden war
die Straße wieder in vollkommen fahrbarem Zuſtande Das
Blatt erinnert daran daß nach der erſten Vollendung dieſer
Straße der Kantons Jngenieur noch einige Tage im Thale ge
blieben war um einen Verbindungsweg in der Länge von einer
Meile abzuſtecken und zwar von Nione aus nach dem Rhone
thal Er konnte aber ſeine Arbeit nicht ganz vollenden weil
dringende Dienſtgeſchäfte ihn ins Oberwallis riefen Jmmerhin
hatte er die Richtung der neuen Straße im Großen und Ganzen
durch eingeſchlagene Pfähle feſtgeſtellt und er behielt ſich vor
nach ſeiner Wiederkehr die Details noch feſtzuſetzen Wie er
ſtaunte er aber als er nach ein paar Tagen zurückkam und die
projektirte Straße bereits fix und fertig vorfand Kaum hatten
nämlich die braven Anniviarden die vom Ingenieur ausgeſteckten
Pfähle erblickt und erfahren um was es ſich handle ſo ſtand das
ganze Thal auf 600 rüſtige Männer begannen mit der Arbeit
und die Verbindungsſtraße war in wenigen Tagen vollendet

Infolge einer Keſſelexploſton brannte in Flickmann Kentucky
der Dampfer Goldduſt bis zum Waſſerſpiegel nieder und verſank
hierauf Durch das Unglück haben 24 Perſonen ihr Leben ver
loren und 48 mehr oder minder ſchwere Brandwunden davon
getragen 17 Paſſagiere werden vermißt

Zum Unglück auf der MoskauKursker Eiſenbahn Auf
Anordnung des Unterſuchungsrichters wurde das Geſchäftszimmer
des Oberingenieurs der MoskauKursk Bahn Dombrowski und
deſſen Gehilfen verſiegelt um das Abhandenkommen zur Unter
ſuchung wichtiger Documente zu verhindern weil ein derartiges
Document bereits thatſächlich verſchwunden iſt Das rollende
Material der genannten Bahn iſt theilweiſe mit Beſchlag belegt
worden zzr Sicherung der gerichtlich anhängig gemachten übereine Million Rubel betragenden en dnetedtenten

ſNachſtehende Geburtsanzeige befindet ſich in der letzten
Nummer der Poſt Allen Freunden und Bekannten hierdurch
die ergebene daß ich mich heute Abend 8 Uhr in der
Familie meiner Eltern als geſunder Junge dauernd niedergelaſſen
habe Rorſchach Bodenſee Schweiz den 7 Aug 1882 Rudolf
Emil Otto Ende

m e r h

Drittes deutſches SängerBundesfeſt
OriginalBericht der SaaleZeitung

8 Hamburg 10 Aug
Der erſte Tag des großen SängerBundesfeſtes iſt unter gutem

echen verlaufen Das Wetter dieſe wichtigſte Vorbedingung
r das Gelingen eines ſolchen Unternehmens bis geſtern ſehr

unzuverläſſig und Peſſimiſten reichen Stoff zu Unglücksprophe
Zeihungen lieſernd war heute ſehr heſtändig wenn auch etwas

Kötſchauer Mühle der beim d

kühl und einzelne ſonnige Stunden wieſen auf noch beſſere meteo
rologiſche Verhältniſſe hin So kamen denn die geſchmackoollen
Dekorationen der Straßen und Häuſer in einer Weiſe zur Gel
tung wie man es geſtern noch kaum gehofft batte und die ſeitdem frühen Morgen in die Stadt ängießenven Sänger empfingen

einen offenbar ſehr guten Eindruck denn ſie ließen es an Hoch
rufen nicht fehlen als ſie unter Muſikbegleitung von den ver
ſchiedenen Bahnhöfen und Landungsp ätzen nach ihren Quartieren
mayſchirten Züge auf Züge kamen aus allen Gegenden Deutſch
lands an an den Abzeichen und Farben der Fahnen erkannte
man die ndsmannſchaften
zelnen Sängerbünde wurden nach der impoſanten Marienthaler
Bierhalle gegenüber dem Thaligatheater gebracht wo der Em
pfangs und Wohnungsausſchuß ſich in Permanenz erklärt hatten
Etwa 350 Fahnen wurden gezählt darunter ſehr koſtbare und
künſtleriſch ausgeführte Ein fröhliches Treiben ent pann ſich
ort und alle Dialekte des weiten deutſchen Vaterlandes und viele

deutſch öſterreichiſche Mundarten ſchlugen an unſer Ohr Denn
trotz des Verbotes der böhmſſchen Landesregierung an die Lehrer
zum Sängerfeſte nach Hamburg zu reiſen hatte gerade Böhmen
ein ſehr zahlreiches Contingent geſandt Der Sängerbund an
der Saale iſt in einer überaus ſtattlichen Zahl von Vertretern
hier erſchienen Es nehmen an dem Feſte theil aus Halle die
Geſangvereine Melodie Myrthe VolksLiedertafel Handwerker
meiſter Liedertafel Männerchor Männergeſangverein Städt ſche
Liedertafel aus Leipzig Zöllnerbund und Sängerkreis aus
Magdeburg Wehrig ſcher Männergeſangverein aus Merſe
burg der Bürgergeſangverein der Bürgerſchützen Geſangverein
und die Sußmann ſche Liedertafel aus Naumburg die Claudius
Liedertafel aus Schkeuditz der Männergeſangverein aus
Weißenfels die Liedertafel aus Zörbig die Liedertafel

Nachmit ags wurden in langem Zuge die Fahnen nach der
Feſthalle gebracht Dieſelbe iſt ein rieſiger Bau aus Glas und
Eiſen beſtehend und bildet ein griechiſches Kreuz Kuppelbau
mit vier F ügeln Das Gebäude bedeckt einen Raum von etwa
6000 Quadratmeter iſt ein Theil der letzten pariſer Welausſtellung
und dient als permanente Ausſtellungshalle und für ähnliche
FeſtGelegenhe ten Die Halle hat ſich wie man annahm aber
We bisher nicht genau feſtſtellen konnte auch als gut akuſtiſch
erwieſen

Die Halle abends durch elektriſches Licht beleuchtet kot bei
dem heutigen Feſt Commers welcher die Einleitung der Feſtlich
keiten bildete einen wahrhaft überraſchenden Anblick Vom
Podium aus das einen der mächtigen Flügel ganz einnimmt rund
morgen 700 Sängern Platz gewähren ſoll erblickt man im
Mittelraum und in den drei anderen Flügeln Kopf an Kopf und
amphitheatraliſch aufſteigend eine Menge von etwa 10,900 Zu
hörern Wände und Decke ſind mit friſchem Grün und Deko
rationen in den hamburger Farben weiß und roth geſchmückt
ringsum ſtehen und hängen die Banner der Bünde und Vereine
Taghell war der kaam überſ hbare Raum erleuchtet und wenn
applaudirt wurde ſah man ein Wogen und Wiegen in den
Maſſen und der Applaus rollte wie Donner die Wände entlang
Es herrſchte eine ſehr animirte Stimmung Gleich die erſte
Geſangsnummer ein Bundesſpruch, kurz und markig und auch
ſo vorgetragen von den hamburg altonager Sängern unter Leitung
des Componiſfen Muſikdirector John Bode in Altona mußte
zweimal wiederholt werden Die officielle Begrüßungsrede hielt
wie ſchon telegraphiſch gemeldet Senator Stah mer der mit
einem Ergo bibamus und einem Hoch auf alle Sangesbrüder
ſchloß Director Kümmel der ſich um das Gelingen aller
Vorbereitungen ſehr verdient gemacht hat überreichte dann unter
ent prechender Anſprache ein ſehr ſchönes Fahnenband für das
Bundesbanner im Namen der hamburger Damen denen Notar
Otto aus München ein dankbares Hoch widmete Es folgten
nun angemeldete SoloVorträge einzelner Vereine unter denen
ſich der ElbgauSängerdbund dur Schultz Jägers Liebe und
namentlich der Königsberger Geſangverein C Zöllner Halt
aus des Müllers Leid und Luſt anſprachen
Halle entwickelte ſich auf dem großen Feſtelatze und in den zahl
reichen Reſtaurationen ein ſehr reges Treiben das bis Mitter
nacht dauerte vielleicht auch länger

Aus den Bädern
Wiesbaden 11 Aug Telegr Der König und die

Königin von Dänemark ſind mit den Kindern des Königs
von Griechenland heute Vormittag 11 Uhr hier angekommen
und haben im Parkhotel Wohnung genommen Bei der Ankunft
auf dem Bahnhof wurden dieſelben vom Regierungspräſidenten
v Wurmb empfangen

e

Todesfälle
Jn Wis mar ſtarb am Donnerstag nach längerem Leiden der

großherzogliche Comm rzienrath und Hofbuchhändler Detlef
Karl Hinſtorff der bekannte Freund Fritz Reuter s und Ver
leger ſeiner Werke im Alter von 71 Jahren

Lotterie
Berlin 11 Aug Bei der heute angefangenen Ziehung der

4 Klaſſe 166 königlich preußiſcher Klaſſenlotterie fielen
2 Gewinne von 30,000 M auf Nr 57722 91331
2 Gewinne von 15 ,000 M auf Nr 15745 72068
38 Gewinne von 3000 M auf Nr 536 1644 1781 10589 12180

14837 15998 17001 25518 32287 34637 42039 42044 42163 46509
47790 48548 48729 49058 49222 52607 58904 60133 62683 63379
64120 69208 69653 70516 73469 76235 77276 77786 81482 84837
85974 89568 92157

58 Gewinne von 1500 M auf 398 1181 1598 7095 9087 11520
15543 18767 19677 20011 20048 2 314 21401 22101 22159 22673
22808 26157 32240 33430 33941 36086 36687 38235 39720 43703
43971 44106 46408 48034 48557 49049 51458 52765 55849 56516
57956 60673 61432 62473 63414 658 8 67234 71903 72458 73755
74526 74868 75791 75986 76737 77197 77442 82174 86454 86894
91559 93450

67 Gewinne von 550 M auf Nr 127 23869 3629 9741 13323
14531 17653 18399 21300 23481 23554 23861 25028 27160 27553
27816 25385 30580 31102 33758 33941 34628 38040 38370 40344
42287 42473 42827 44590 44816 45050 46143 47319 50402 50567
50890 51230 53860 54074 54856 57426 60055 60616 60965 62173
63064 63514 66942 674 9 68224 73444 73785 74986 74422 75655
23 t 7 081 77867 80557 85910 86873 87017 88476 89525

h

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Berliner Börſe 11 Aug Original Wochenbericht der

Saale Zeitung Die friedliche Wendung welche der Türkiſch
Engliſche Conflikt genommen hat iſt auf unſeren Effektenmarkt
nicht ohne Einfluß geblieben Die Geſchäftsſtille iſt nicht be
hoben ſie iſt aber unterbrochen durch eine partielle Lebhaftigkeit
die Tendenz hat dabei an Feſtigkeit und Zuverſicht gewonnen und
die abſichtliche geſchäftliche Paſſivität iſt geſchwunden Dieſe
Symptome der Beſſerung machten ſich am ſtärkſten auf den
Marktgebieten geltend welche ihrer Natur nach mit den poli
tiſchen Vorgängen in geringem oder gar keinem Connexe ſtehen
Vor allen waren es die inländiſchen Bahnen auf welche ſich das
ſpeculative Jntereſſe concentrirte Oſtpreußiſche SüdbahnActien
und Marienburg Mlawkaer konnten nicht nur größere Cours
avancen ſondern auch ganz reſpectable Umſätze erzielen wozu K
wie ſchon häufiger an dieſer Stelle erwähnt die Ausſicht auf
einen umfangreichen ruſſiſchen Getreideexport die nächſtliegende

Departements für die
der Ernten im Monat Auguſt hat ſich der Stand der
wollernte im Durchſchnitt von 92 auf 94 gebeſſert Viele
der aus den einzelnen Bezirken eingegangenen Berichte lauten
recht günſtig und laſſen eine reiche Ernte erwarten wie ſie das

Außtßerhalb der L

lich 97

Preiſe mit Ausſchluß der Courtage tqualitäten 215 225 feinſte bis 240 M r 1000 Kilo
166 174 M Gerſte 1000 Kilo Land 165 180
185 195 extraf 205 M Auswuchswaare billiger Gerſten
malz 59 K 14,50 15,00 M Hafer 1000 Kilo hieſiger 166 bis
172 fremder 154 158 M Kümmel 50 troner Waare 25 Mark geringere Waare entſprechend billiger
Mais 1000 Kilo ohne Angebot
feſt 280 285 M Stärke 50 Kilo 23 M

Jahren noch ein enfant terrible der Kapitaliſten wie der Spe
kulantenkreiſe ein Decennium hindurch als dividendenloſes Stief
kind des Bahnenmarktes zwiſchen 18 und 36 Proc notirte und
im verfloſſenen Jrhre noch zu 40 Proc erhältlich war erreichte
den Paniſtand ohne in der Gunſt der Speculation zu ſinken
Der dieswöchentliche Coursgewinn des Effektes beträgt 4 9 Proc
derjenige von Marienburgern 11,20 Proc Jn Rückwirkung dieſer
Steigerungen ecrfuhren auch die übrigen inländiſchen Transrork
werthe eine Aufbeſſerung ihres Preisſtandes welche für Altonc

Die Fahnen und Banner der ein Kieler 4,15 Proc für Oberſchleſiſche 2 Proc für Freiburger
70 Proc und für Rechte Oder Ufer 0,75 Proc beträgt Von

den ausländiſchen Bahntitres kamen neben den Oeſterreichiſchen
Exvortbahnen die ten vr Gotthard Bahn vorübergehend zu

wunghaftem Handel derh on Vhuigker künſtlicher Mache trug Es war das
Produkt phantaſtiſchen Spieles nicht das Reſultat auf authen
tiſche Angaben begründeter Berechnungen
in Got hardbahn Actien hervorgebracht
eeignetem Material zurRentabilität der Gotthardbahn ſcheint auf einen Theil der inter

nationalen Spekulation insbeſondere auf diejenige der Jtalieniſchen
und Schweizeriſchen Börſenplätze einen nicht geringen Reiz aus
zuüben Daß auch Lombarden in der verfloſſenen Woche wieder
eine namhaſte Rolle ſpielen durften und eine Avance von 10 M
nihmen konnten mag als Beweis dafür dienen daß diejenigen
Elemente welche auf dem internationalen Spekulationsmarkte
dominiren von der Langeweile der Geſchäftsruhe ſtark heimgeſucht
waren Das leitende Papier die Creditactie zeigte im Gegen
ſatze zu dem Gros der Spielwerthe eine ausgeſprochen ſchwache
Haltung wozu in erſter Linie bedeutende Wiener Abgaben und
andrerſeits Gerüchte über ein ungünſtiges Reſultat der in der
zweiten Hälfte dieſes Monats zur Publikation gelangenden Se
meſtralbilanz der Creditanſtalt beitrugen Erkennt man auch all
ſeitig an daß jenen Gerüchten jede thatſächliche Unterlage fehlt
und daß die daran geknüpften Schätzungen welche s zu 750 000 fl
Minderertrag gehen ganz willkürlicher Natur ſind ſo verheblt
man ſich doch nicht daß die bankgeſchäftlichen Verhältniſſe des
letzten Semeſters zu Hoffnungen auf große Ueberſchüſſe nicht be
rechtigen Die gute Meinung für Montanwerthe erhielt ſich
kam aber weniger in großen Asſchlüſſen als in der Behauptung
und der theilweiſen Steigerung der Courſe dieſer Effektengattung
zum Ausdruck Auf dem Anlagemarkte herrſchte noch die vor
wöchentliche Lethargie das Geſchäft auf demſelben war überall
ganz minimal obgleich die Tendenz für Deutſche wie für Ruſſiſche
und Oeſterreichiſche Renten durchweg günſtig war Der Geld
ſtand war ein leichter der Reichsbank ſind die ihr zum letzten
Ultimo entnommenen Beträge wieder zugefloſſen ſo daß ſie ihre
ſteuerfreie Notenreſerve um 20262,1 00 M auf 140,750,000 M
aufbeſſern konnte Der Privatdisconto bewegte ſich von auf

3 auf 3 Proc

indeß etwas Krankhaftes hatte und

das den Verkehr
Der Mangel an

Beurtheilung der zukünftigen

Jn dem Robert Baumann ſchen Concurſe J F A
ürn Zeitz Berlin Schkeuditz iſt jetzt wie die Zeitzer
tg erſährt von dem Gemeinſchuldner den Gläubigern ein

ſacgko angeboten auf der Baſis daß 42 Proc gezahlt werden
ollen

z legr Rach dem Berichte desre r Du hege über
aum

r r r r r nDurchſchnittsſtand de eizen iſt ebenfalls ſehr
gegen 100 im Monat Juli Der Durchſchnittsſtand des

Mais iſt 83 gegen 77 im Monat Juli
Halleſche Getreide und Produetenbörſe

i ins Secr alle 12 AuguſtDer W h J de Kilo Mittel
Chevaliter

in reiner trocke

Oelſaaten 1000 Kilo Raps
Spiritus 10,00

LiterProcente loco feſt Kartoffel 53 Mark Rüben 53
Mark Rüböl Kilo 3 ,00 Mark bezahlt Solaröl 50Kilo loco und Termine 8,75 Mark alzkeime 50 Kilo
fremde 525 hieſige 5,50 M Futtermehl 50 Kilo 8, 0 M
Kleie Roggen 50 Kilo 5,90 6,00 M Weizenſchale 5,40bis 8,50 M Weizengrieskleie 5,80 00 Mark Helkuchen

r hieſige loco ohne Handel ſpätere Termine 7,40 M
ei Halle
Haklle 12 Aug Langes Roggenſtroh von 22,55 24 Mpr 1200 ſund Heaſchenſiroh von 20 2i M pr 1200 Pid

Hieſiges Heu 4,50 5 M pr Ctr Auswärtiges Heu von 3,75
bis 4,50 M pr Ctr

Bericht von H Wagner Sohn Halle 12 Auguſt
Die Tendenz des heutigen Marktes war wieder recht ruhig und
konnten feinſte Qualitäten letzte Preiſe nicht mehr erreicher
Weizen 12 Säcke à 85 Ko br 231 237 feinſter 240 M
mittlere Waare 216 228 M geringere und feuchte neue Waare
192 215 M Roaggen 12 Säcke à 84 Ko br 174 177
feuchte Waare faſt unverkäuflich und billiger Gerſte 12 Säcke
à 75 Ko br 150 168 ſeuchte und ausgewachſene Qual
täten zu weſentlich billtgeren Preiſen kaum placirbar Hafer 12
Säcke à 50 Kilo br 102 106 Mark ruſſiſcher unter Notiz

Victoria Erbſen 12 Säcke à 90 Ko br neue Waare noch
nicht am Markte Raps 12 Säcke à 76 Ko br 240 243
flauer Rübſen 12 Säcke à 76 Ko br 225 228 M Mais
1000 Ko Donau do amerikaniſcher M Lupinen
pr 1000 Ko M Kümmel pr 50 KoZuckerbericht Halle 11 Aug Rohzucker Von den in
dieſer Woche an den Markt gebrach en Nachprodukten wurden
100 000 Kilo 200 Centner zu letzten Preiſen begeben Von
Lieferungsabſchlüſſen ſind 5 0,000 Kilo 10,000 Ctr November
Februar zu M 61,60 excl Baſis 95 Proz zuſtande gekommen

yſtallzucker über 989 90 M Kornzucker 9790do 56 do 95 h do 9490
Rohzucker 93 Nachprodukte 94 9190 56,00 bis
51,00 do 90 88 90 51,00 48,00 Unosmoſirte Melaſſe
ohne Tonne 9,00 10,00 M Osmoſirte Melaſſe o T 7,00
bis 8 50 M Raffinirter Zucker Das Angebot aus erſter Hand
fehlt gänzlich und werden die von Händlern geforderten end
ſtehenden Preiſe bei Bedarf voll bewilligt Raffinade ffein o F

do ſein o F 83,50 84 00 M Melis ffein o F
do mittel o F M Gemahl Raffinade I

mit Faß do II mit Faß M Gem Melis Im 7850 J bo i m F Farin blond gelbm F
Waſſerſtands Nachrichten

Saale e 11 Aug Ab Unterh 2,46 12 Morg 2,38
Trotha 11 Aug Unterh 3,48 12 Morg 3,34

albe 11 Aug Oberp 2,05 Unterp 2,97
Unſtrnt Artern A

Veranlaſſung giebt Das erſtere Papier welches vor wenigen
ug am Pegel 1,16Elbe 11 r Magdeburg 3,22 Torgau g Wittenberg

284 Roßlau 227 Barby 62 Dresden 10 Aug ,13



Sommer und Winter Ueberzieher Schlafröcke
Beinkleider

Neuheiten inHerrenhüte er er Rudolph Sachs COo

zeigen wir hierdurch ergebenſt an

S Bütow
15 Große Steinſtraße 15empfiehlt ſeine aus nur guten unverwüſtlichen Stoffen und tadelloſer Arbeit

hergeſtellten

Dowlas W äsche Fa,brikate
zu nachſtehend billigen aber feſten Preiſen

DowlasDamen Hemden 00 Hemdentuch DamenHemden mit
Svpitzenbeſatz nur 50 DowlasHerrenHemden 1,35 Flanell Herren
Hemden 25 Oberhemden mit Z3fachem Einſatz 2,50 KnabenOber
hemden 2,00 Mädchen Hemden von 50 9 ab Knaben Hemden von
45 ab ErſtlingsHemden 25 Damen Beinkleider mit Spitzen
Anſatz 85 mit breiten geſtickten Anſötzen 1,265 MädchenSeinkleider
Aer Dauer ünterthae Scherben gen Mianer Sir

50 5 en Unterröcke eppröcke Friſir Mänte eckkiſſen Tragekleidchen in reicher Auswahl
Ferner offerire als ganz beſonders preiswerth

in großartig ſchöner Form und tadelloſer AusführunCorsetts von 1,00 ab bis zu den eleganteſten ſährung
äkeldecken mit Franzen 20 4 Tüll Decken 25 Häkelſtoff 35
ie waſchbarſten engl Trimmings Meter 4 Die wgaſchborſten Kleider

Spitzen Meter 10 Damen Kragen 20 Kinderkragen Dtzd 204
Seinene HerrenKragen ach Dtzd 1,50 Damen u Herren Stul
pen Dtzd 65 4 Herren Cravatten Dtzd von 25 ab Doppelt
gedruckte leinene Vietoria Schürzen 80 Geſäumte VBatiſt Kinder
Taſchentücher Dtzd 45 Reinleinene Taſchentücher I Dtzd 1,00
WaffelStaubtücher Dtzd 45 Topflappen 10 5 Seifenlappen
10 Handtücher Wiſchtücher Rolltücher Tiſchtücher Servietten
Bettdecken Tiſchdecken Gardinen Geſundheitshemden Damen

Herren und Kinder Strümpfe zu den bekannt billigen Preiſen
Aufträge nach Aufzerhalb werden ſofort effeetnirt

W
DDDZZD

mm Julius Bacher
13 Leipziger Straße 13

empfiehlt
vorzügl Strickwolle Zollpfd 2,50 engl EiderGarn ganz weich
Pfd 3,25 Zephyr Wolle Lage 0,25 Mohair Wolle Lage 038

Geſundheits Unterjacken ärztlich empſohlen Stück 0,90 S
Geſtrickte Herren Socken Paar 0,30

do Ringel Frauen Strümpfe Paar 50
Wollene Beinlängen neueſte Farben Filethandſchuhe
à Paar 0,20 Unterbeinkleider dünn für Herren Paar 0,75

Vigogne Kinder Röcke Stück 40
do Damen do 1,70Arbeitshemden Stück 1,50

Gehäkelkte Kinder Jäckchen und Kleidchen
prachtvolle Sachen

Ausführl Preiscourant ſende an Jedermann
gratis und franuco h n

h m
me e e

Risernes Baumaterial
Gewalzte I Träger 235 Millimeter ho e Wartwich
sehienen letztere von mir als Baumaterial einge
führt in beſter Qualität Elsenbabnschienen
Sänlenm Anker eiserne Fenster überhaupt
den geſammten Eiſenbedarf für Bauten ſowie ſelbſt
ſtänd ge Eisen BRauconstructionen jeder Art
liefert zu den billigſt ſen iHunderten von Aus henen ſeit 1869 in vielen

Otto Neitseoh in Halle g
Specialfabrid für Eiſenbauten

Engros Lager von eiſernemvrbnnbeh mit Banmaterial

ERisengiesserel I Ranges
Für den Inſeratentheil verantwortlich W König in Halle

Bekanntmachung
Das aus der Emil Salomom ſchen Concursmaſſe herrührende Lager und andere Waaren werden in den

bisherigen Localitäten Leipziger Straße Nr 4
zu Taxpreisen ausverkauft

Laden L Herren Garderobe
Große Auswahl completter Anzüge Reiſeröcke

KnabenAnzüge in allen Größen 2c 2c

FF Tuche und BuckskKins unter Garantie
Verkaufsſtunden werktäglich Vormittags von 8 bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 7 Uhr

G ne Hofliefe
ranten

r Neuheiten für Herbst und Winter
2222 C Co

Dnübertroſlen

Priefbogen m Aonogramm

Piſitenkarten ſog erzrr
0 E Krause Seip zigerſt 31 a Th

Das Lager beſteht aus

Joppen

Den Eingang unſerer

Vm
vollſtändig zu räumen werden

verkauft Die neuſten Spitzen
zu Wäſche und Kleiderbeſatz

T l Meter von 10 4 an Weiſr ſf em Stickereien Meter von 8 an
das Allerbeſte von Gardinen
Meter von 20 geſtickte Ron
leauxkanten Meter von 35
an nur Rathhausgaſſe 16
PFenchel s Berliner W

W
7 X Sft 7 S S
F vl f

e 7 J

Vertreter

der Firma
M v Dreyse
Sömmerda

Rich Schröder Vüthſenmacher
Halle a d Graſeweg Nr 23

empfiehlt Eoweohre aller Syſteme Royolver Tesenings und Pistolenn

in größter Auswahl Patronenhülsen aller Caliber zu äußerſt
billigen Preiſen

Prima Jagäpulver Hirſchmarke Patent Schrot alle Nummern
Jagdutenstlten reichſte Auswahl

Umänderungen und Reparaturen prompt und billig

Friedrich och
72 reb 110
Erſtes ZweitesGelchäſt Geſchäft
n gros

empfiehlt ſein Lager

ſämmtl Neuheiten zur Herbſtſaiſon
in geringſten bis feinſten Qualitäten

S Sämmtliche Sommerartikel Sehtrme Stroh Stog und
Seildenhnüte um zu räumen zu ermäßigten Preiſen

Caffee Special Handlung
von Reinh Gebhardt Rannische Strasse

empfiehlt ganz besonders eine ven empfapgene Partie Caffee wie vur selten vor
kommt gebraunt à e 120 4 bei 5 115 für Wiederverkäufer à e 110
derselbe ist von ausserordentlich gutem kräftigen Geschmack

Alle anderen Sorten von à e 100 bis 200 sint ebenfalls sehr zu em
pfehlen Rohe Caffee s in allen Preislagen nur gewäblte Sorten halte gtets
grosses Lager

Halle Du und Verlag von Dtto Hendel

Laden II Damen Confection
Sommer Umhänge und Paletots Regen und Vrunnen

Mäntel Radmäntel Sammet Paletots
Winter Paletots Dollmanns Mädchen Paletots

und Regenmäntel c 2c

Iederwaaren

Jeder erhält
Credit auf

wöchentl oder
monatliche

Abzahlnung

Größte Auswahl
von

Ierren
Damen

Kinder
Garderobe

fertig u nach Maaß

Möbel jeder Art
Pert Betten

Ganze
Aussteuern
Bedeut Lager von

Manufactur

Wwaaren
Wäsehe Ilüte

Lehbirme

Uhren ete

Alles Alles
auf

Abzahlung
I

Iichtenthal
gr Märkerſt 13

c

L

Stücd Obſtkörben pr

Sier n
zur Arnſicht

an h

r e n

Für Korbmach
Zur ſchnellen Anfertigung von 10,000

uguſt reſp An
fang September werden leiſtungsfäbigeſeranten eſucht Näheres im gold

alle a/S wo Probekorb
Franz Gaudieh

77c r

o

er

e

FamilienNachrichten
Statt besonderer Melduuvg

Heute früh schenkte mir meine liebe
Frau Jeannie geb Davies Fur
mevall einen gesunden Jungen

Döllnitz iſSaalkr den 12 Aug 1882
Paul Kberius

einen ſanften

OberpoſtdirectionsSekretairs
Auguſt Hermann

giſe

Heute Morgen vollendete Gott durch
Tod das theure Leben

unſeres lieben Gatten und Vaters des

Franucke

alle a/S den 12 Auguſt 1882
trauernden Hinterbliebenen

Mit Beilagen

die als
1880
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ſich da
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